
Besprechungen

lich geschlossen klassıfizieren. An einer Fülleeine vermittelnde Aufgabe 7zwischen at-
liıcher und gesellschaftlicher Sphäre. VO Belegen, führenden Tageszeitungen der
Im einzelnen werden VO  } Koschwitz Struk- re Bl CENINOMMECN, dokumentiert

und Aufgaben der Presse sSOW1e die Or- die immer stärker dıyergierende Entwick-
ganisatorisch-publizıstischen Methoden der Jung 1m sowjetischen un chinesischen Massen-
Presselenkung dargelegt. Eın besonderes Ver- kommunikatıiıonswesen. Den Grund hierfür
dienst der Analyse lıegt darın, jeweils die sıeht sowohl 1n den abweichenden Ausle-
Aufgabenstellungen und die programmatı- SUuUNsCH des arxısmus-Lenıinismus als auch
schen Leıtsätze der Pressepolitik mI1t den kon- 1n der verschiedenartigen wissenschaftlichen,
kreten Resultaten vergleichen. Den Wert technologischen und ökonomischen Entwick-
der Schrift erhöht die Fähigkeıt des Autors, lung beider Systeme.
die Unterschiedlichkeit der sowjetischen un! Koschwitz’ höchst aktuelle Darstellungen
chinesischen Presse deutlich darzulegen. sind nıcht 1Ur tür Publizistikwissenschaftler

Von Interesse, sondern VOT allem für Politiker,Koschwitz widerspricht der landläufigen Auf-
fassung, iNall könne beide Kommunikations- Publizisten und Diplomaten.
SYSTEME 1n undifterenzierter Weiıse als einheit- Haacke

DIESEM HEFT

Im Maı dieses Jahres esuchte der Generalobere der Jesuıiten, PEDRO ÄRRUPE, die süddeutsche
Ordensprovinz. In seinen Ansprachen un: 1n den Gesprächen mıiıt ıhm stand die Frage nach der
Sıtuation der Kırche und ıhrer Erneuerung 1m Mittelpunkt. Wır baten iıhn, seine Gedanken
diesem Thema 7zusammenzutassen.

ELISABETH VO DER LIETH sıch MIit dem tradıerten kirchlichen Leitbild der Frau AaUS-

einander. In der Überzeugung, da{fß dieses Leitbild heute eıner Veränderung bedarf, analysıert
S1e die gegenwärtige Sıtuation und zeıigt Notwendigkeiten und Möglichkeiten einer Entwick-
lung. Elisabeth VO  w der Lieth leitet als Oberstudiendirektorin eın Studienseminar 1n Hamburg.

WILMONT HAACKE, Protessor für Publizistik der Universität Gießen, befafßt siıch mi1t
der Bedeutung un der Stellung der politischen Zeitschriftft 1m Kommunikationsprozeiß der
Gesellschaft Im Unterschied den Tageszeıtungen selen die politischen Zeitschriften „publi-
zıistische Aggregate politisch-sozialer Reformbewegungen“ un spielten eine wesentliche Rolle
tür die Elitebildung.

VWILHELM GÖSSMANN, Protessor für deutsche Sprache und Literatur der Päidagogischen
Hochschule Neuss, untersucht die Spannung un das gegenseılt1ıge Sich-Durchdringen von

Gesellschaftskritik un Unterhaltung Beispielen des zeıtgenössischen Romans.

ÄNSELM HERTZ wırd das Thema seines Autsatzes 1n größerem Zusammenhang behandeln
1n dem Werk „Gesellschaft hne Moral?“, das 1m Frühjahr 1973 1ın der Reihe „theologisches
semınar“ 1m Verlag Herder, Freiburg, erscheinen wiırd.
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